
-n-

INHALTSVERZEICHNIS 

0) Vorbemerkungen 1 
1. Anlaß und Ziel der Untersuchung 1 

2. Ansätze der Koalitionsforschung und ihre Bedeutung für  die 
Untersuchung 2 

3. Methodik, Aufbau und Inhalt der Untersuchung 5 

I. Theoretische Ausführungen zu Parteienkoalitionen als Interak­
tionsform der Parteien 9 

1. Definitionen des Begriffs "Parteienkoalition" 9 

2. Klassifizierung der verschiedenen Parteienkooperationsfor­
m e n  10 
2.1. Parteienkooperationen mi t  eindeutigem Koalitions­

charakter 11 
2.2. Parteienkooperationen ohne eindeutigen Koalitions­

charakter 13 
2.3. Parteienkooperationen ohne Koalitionscharakter 15 

IT. Das Parteiensystem als Rahmenbedingung für Regierungskoali­
t ionen 19 

1. Entstehung und Entwicklung der westdeutschen Parteien und 
Parteiensysteme von 1945 bis 1949 20 

2. Entwicklung der Parteien und des Parteiensystems auf Bundes­
ebene von 1949 bis Ende 1987 23 
2.1. Entwicklung der Anzahl sowie der Stärkeverhältnisse der 

im Bundestag vertretenen Parteien 24 
2.2. Die qualitativen Veränderungen der Parteien und des Par­

teiensystems 26 
23.  Die grundlegenden Determinanten für die Ausgestaltung 

des Parteiensystems 32 

http://d-nb.info/890196885

http://d-nb.info/890196885


-m-

BL Regierungskoalitionen a u f  Bundesebene 36 

1. Die Koalitionsentwicklung im Überblick 3 6  

2. Klassifizierung der Regierungskoalitionen 44 
2.1. Klassifizierung der Parteienkooperation zwischen CDU und 

CSU 44 
22 .  Klassifizierung der Koalition des Jahres 1953 49 
23 .  Klassifizierung der Regierungskoalitionen im gesamten .50 

3. Entstehungsursachen und Motive f ü r  die bisherigen Koalitions­
erscheinungsformen 54 

4. Die Koalitionsbereitschaft und die Koalitionspräferenzen der 
Bundestagsparteien 65 
4.1. Die Koalitionsbereitschaft der Bundestagsparteien 66 

4.1.1. Umfang der Koalitionsbereitschaft 66 
4.1.2. Determinanten für  die negative oder positive 

Koalitionsbereitschaft 67 
4.2. Die Koalitionspräferenzen der Bundestagsparteien 81 

4.2.1. Entwicklung der Koalitionspräferenzen bei Bundes­
tagswahlen 84 

4.2.2. Determinanten f ü r  die Koalitionspräferenzen 89 
43 .  Auswirkungen der Regierungsbeteiligungen der Bundes­

parteien auf  die Koalitionspräferenzen und -beteiligungen 
ihrer Landesverbände 120 

4.4. Die Auswirkungen von Koalitionsbereitschaft und Koali­
tionspräferenzen auf  das politische System 136 

5. Die Bildung der Bundesregierung 142 
5.1. Die Regierungsvorbildung durch die relevanten Parteien 143 
5.2. Die formale Regierungsbildung nach dem Grundgesetz 150 

6. Das Regierungshandeln bei Koalitionsregierungen 151 

7. Stabilität und Instabilität der Regierungskoalitionen 179 
7.1. Ursachen für  die hohe Stabilität der Regierungskoalitionen 182 

7.1.1. Die günstigen Rahmenbedingungen fü r  die Koali­
t ionssysteme 182 

7.1.2. Die ausgeprägt hohe Funktionstüchtigkeit der Koali­
tionssysteme 191 



- I V -

7.2. Ursachen fü r  Instabilitäten der Bündnisse 203 
7.2.1. Ursachen für  Bündnisinstabilitäten im engeren for­

mellen Sinne 205 
7.2.2. Ursachen für  Bündnisinstabilitäten im weiteren for­

mellen Sinne 214 
7.3. Auswirkungen von Stabilität und Instabilität der Bündnisse 

auf  das politische System 219 

8. Die Legitimität der bisherigen Koalitionsregierungen 221 

9. Die Auswirkungen der Regierungsbeteiligungen auf  die Koalitions­
parteien 230 

IV. Schlußbemerkung 243 

V .  Abkürzungsverzeichnis  244 
1. Für Textpassagen 244 
2. Für die Tabellen und Graphiken 245 

VI. Anlagen (Tabellen und Graphiken) 246 

VII. Literaturverzeichnis 259 


